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Kurz und bündig

Geht es Ihnen nicht auch so? Über manch einen Themenbe-
reich würde man gerne als Normalbürger Bescheid wissen 
(oder muss es vielleicht sogar). Doch was die Fachleute schrei-
ben, ist im Normalfall zu kompliziert und zu umfangreich. Wer 
hat schon Zeit, sich in jedes Thema wochenlang einzuarbei-
ten!?

Hier wollen wir Hilfestellung leisten. In Hänssler kurz und 
bündig geben Fachleute, die sich mit einem Thema schon seit 
Jahren intensiv beschäftigen, kurz und verständlich einen 
Überblick über das, was man wissen muss, wenn man Bescheid 
wissen will und mitreden können möchte.

Dabei enthält jeder Band der Reihe Hänssler kurz und bündig 
die folgenden Elemente:

• Fakten und Basisinformationen
• die Diskussion kontroverser Fragen
• praktische Hilfen und Hinweise zum Weiterarbeiten

All das ist so angelegt, dass der Leser sich in zwei bis drei 
Stunden (also etwa statt des Abendkrimis oder auf einer Zug-
fahrt) ein Thema in seinen Grundlagen aneignen kann. Die 
Anwendung im Leben oder das anschließende Gespräch mit 
anderen wird dann aber sicher etwas länger dauern ...

Ich würde mir wünschen, dass dieser kleine Band Ihren Hori-
zont erweitern kann und die Informationen liefert, die Sie 
suchen.

 Thomas Schirrmacher
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Vorwort des Herausgebers

Der Buddhismus ist eine der großen Weltreligionen. Er ist in 
Deutschland zwar nicht allgegenwärtig, aber doch nicht zu 
übersehen, so dass jeder von uns in den Medien und persön-
lich seinen Anhängern und Vorstellungen häufig begegnet 
und deswegen jeder gut daran tut, kurz und bündig über den 
Buddhismus informiert zu sein.

Während Christen in Europa mit dem Islam eine lange kon-
troverse und hochpolitische Geschichte verbindet und belas-
tet, sind die Beziehungen zwischen dem europäischen Chris-
tentum und dem Buddhismus immer friedlich gewesen und 
recht unbelastet. Das erleichtert das Verständnis des Buddhis-
mus. Aber gleichzeitig ist uns der Buddhismus als östliche 
Religion meist viel fremder als der Islam, und es sind viel 
mehr Wunschvorstellungen über ihn im Umlauf, da er mit den 
westlichen Denkkategorien nicht zu erfassen ist. Ein völlig 
anderes Wahrheits- und Toleranzverständnis und ein völlig 
anderes Lebensgefühl lassen uns den Buddhismus recht fremd 
erscheinen.

Um den Buddhismus gut erklären zu können, braucht man 
einerseits die Innenperspektive; denn nur jemand, der den 
Buddhismus gelebt hat, kann ihn auch verständlich machen. 
Andererseits ist auch die Außenansicht nötig, um den Bud-
dhismus mit dem Christentum vergleichen zu können und sei-
nen Anhängern gegenüber gesprächsfähig zu werden.

Von daher bin ich dankbar, dass wir mit Martin Kamphuis 
einen Autor gewinnen konnten, der selbst längere Zeit den 
tibetischen Buddhismus praktiziert und in Zentren des Bud-
dhismus gelebt hat. Er kennt den Buddhismus aus persön-
licher Anschauung und weiß, wie man sich als Buddhist 
„fühlt“. Zugleich ist er als christlicher Fachreferent zum Thema 
jemand, der mit Buddhisten ebenso wie mit Christen ständig 
im persönlichen Gespräch ist. Er führt uns kurz und bündig in 
eine uns oft unbekannte Welt ein und versetzt uns in die Lage, 


